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>> Unser Titelbild
Es ist Zeit, das Wintergetreide zu säen. Was immer noch
fehlt, sind ergiebige Niederschläge. Bild: Landpixel

BEILAGENHINWEIS
Die in dieser Ausgabe enthaltene Beilage der OEHLER Maschinen

Fahrzeugbau GmbH empfehlen wir der Aufmerksamkeit unserer

Leserinnen und Leser.

Zwei Wochen nach dem ersten Fund eines mit der Afrikanischen
Schweinepest (ASP) infizierten Wildschweinkadavers in Branden-
burg wurden einige weitere Fälle bestätigt. Was sich seither in Politik
und Wirtschaft getan hat, ist im Beitrag auf Seite 10 zusammenge-
fasst.

Häufig spielen Großeltern in Familien eine wichtige Rolle, weil sie sich
immer wieder um die Enkelkinder kümmern. Dabei profitieren nicht
nur die Eltern, sondern auch die Alten wie die Jungen in verschiedener
Hinsicht.

Nach und nach wird deutlich, wie viel
Grünland die Larven des Junikäfers im
Schwarzwald und der Vorbergzone
geschädigt haben. Welche Maßnah-
men jetzt noch möglich sind, um die
Engerlinge zu bekämpfen, und wie das
Grünland verbessert werden kann, er-
klären Experten vom LAZBW Aulen-
dorf.

Keine Entwarnung bei ASP

Wichtig: Großeltern als Bezugspersonen

Engerlinge:
Was jetzt zu tun ist
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